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www.handy-signatur.at

Bürgerservice

Handy-Signatur
Ihre persönliche Unterschrif t  im Internet

Damit können Amtswege rasch, einfach und sicher er-
ledigt werden. Sie findet unter anderem bei folgenden 
Anliegen Anwendung:
• Angelegenheiten im Finanzonline
• HELP Online-Formulare (www.help.gv.at)
• Meldebestätigung/Meldeauskunft (https://formu-

lare.zmr.register.gv.at)
• Strafregisterbescheinigung (www.help.gv.at/Cont-

ent.Node/30/Seite.300020.html)
• PDF-Dokumente online signieren (z.B. www.unter-

schreibe.at)
• elektron. Zustelldienste (www.meinbrief.at)
• Unterstützungserklärungen / Volksbegehren
• Genesungs- und Impfzertifikate

Wie komme ich zur
Handy-Signatur?

• Über Ihr Benutzerkonto auf Finanzonline unter  
https://finanzonline.bmf.gv.at

• Mit Ihrer bestehenden Bürgerkarte (e-card) unter 
www.handy-signatur.at

• in einer der registrierungsstellen –  z.B. gemein-
deamt St. Florian, Hargelsberg od. St. Marien  
(nach Voranmeldung). Weitere Registrierungsstel-
len unter www.handy-signatur.at

• Durch Online-Selbstaktivierung unter www.send-
station.at oder unter www.handy-signatur.at

VOLKSBEGEHREN - Eintragungsverfahren

•	 Rechtsstaat & Antikorruptions-
volksbegehren

•	 Arbeitslosengeld R AUF!
•	 NEIN zur Impfpfl icht
•	 Bedingungsloses Grundeinkom-

men umsetzen! 

•	 Impfpfl ichtabstimmung: NEIN  
respektieren!

•	 Mental  Health Jugendvolksbe-
gehren

•	 Stoppt Lebendtier-Transport-
qual

Die eintragung muss nicht zwingend am gemeindeamt 
erfolgen, sondern kann auch online getätigt werden: 
www.bmi.gv.at/volksbegehren (mittels Bürgerkarte 
bzw. digitaler Signatur - siehe unten).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-
gungszeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat be-
sitzt (österr. Staatsbürgerschaft, Vollendung d. 16. 
Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 28.03.2022 in der Wählerevidenz einer 
gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten Sie: Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben 
haben, können für dieses Volksbegehren keine Ein-
tragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unter- 
stützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.

Eintragungszeiten
am Gemeindeamt:

Mo: 02.05.2022 von 08:00 bis 16:00 Uhr

Di: 03.05.2022 von 08:00 bis 20:00 Uhr

Mi:  04.05.2022 von 08:00 bis 16:00 Uhr

Do:   05.05.2022 von 08:00 bis 20:00 Uhr

Fr:    06.05.2022 von 08:00 bis 16:00 Uhr

Sa:    07.05.2022 von 08:00 bis 10:00 Uhr

Mo:  09.05.2022 von 08:00 bis 16:00 Uhr

           (Online bis 20:00 Uhr)
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Liebe Niederneukirchnerinnen, 
liebe Niederneukirchner,

BÜRGERMEISTERINFO

Architektenplan der Musikmittelschule mit moderni-
sierter Außenansicht

 das Jahr 2022 hat mit Schwung und Herausforde-
rungen begonnen, jedoch erfüllt es mich mit Freude, 
dass nach den letzten Jahren die Aussicht auf Feste 
und Veranstaltungen und eine gewisse Normalität be-
steht.
Ich bedanke mich vorab bei den verantwortlichen Per-
sonen in unserer Gemeinde, dass bereits jetzt schon 
wieder einige „Traditionsveranstaltungen“ auf Schiene 
gebracht werden und in Vorbereitung stehen, vielen 
Dank für euren einsatz!

Amtsleitung
 Der überraschende „Nichtantritt“ der Stelle für 
die Amtsleitung durch Michael Gerstmayr, der ab 
01.02.2022 das Amt von Helga Templ übernehmen 
hätte sollen, begann für uns die Suche und Ausschrei-
bung auf ein Neues. Es freut mich, dass wir bereits 
in der Gemeinderatssitzung am 14.03.2022 eine Ent-
scheidung treffen konnten und davor das offizielle Be-
werbungsverfahren fristgerecht abgewickelt werden 
konnte. Ich gratuliere Barbara Ziegler zur einstimmi-
gen Bestellung als Leiterin des gemeindeamtes.
Besonders bedanken möchte ich mich bei unserer 
Amtsleiterin außer Dienst, Helga Templ, die sich für 
die Übergangszeit bereit erklärt hat, trotz ihres Ruhe-
stands weiterhin den Dienst im notwendigen Maß aus-
zuführen! vielen DANK dafür!

Gute Nachbarschaf t  pf legen
 Der Frühling bringt mit seinen einladenden Tem-
peraturen auch immer mehr die Lust nach Arbeit und 
Bewegung im Freien. Bitte achten Sie jeweils auch auf 
den gegenseitigen Umgang und die Rücksichtnahme in 
Bezug auf eine gute Nachbarschaft und gemeinsames 
Auskommen.
Speziell durch die Arbeit im Garten/Freien erhöht sich 
auch die Frequenz bei unserer Grün- und Strauch-
schnittentsorgung am Bauhof. Bitte die Entsorgungen 
wie gekennzeichnet vornehmen und den Platz best-
möglich ausnützen bzw. mit den Ablagerungen „hinten 
beginnen“!

Bitte beachtet auch die Regelungen hinsichtlich Pool-
befüllungen über das Ortswassernetz. Bezüglich des 
Ausbaus unserer Wasserversorgung waren die Pump-
versuche hinsichtlich Wassermenge bei der Quelle 
Mayrbäurl zufriedenstellend. Es erfolgt nun die Aus-
wertung der Untersuchungsergebnisse und Abstim-
mung mit dem Land hinsichtlich weiterer Vorgehens-
weise!

Sanierung Musikmittelschule
   Betreffend Sanierung der Musikmittelschule lau-
fen gerade die Ausschreibungsverfahren und Verhand-
lungsgespräche mit den ausführenden Firmen. Es ist 
jetzt schon absehbar, dass die veranschlagten Gesamt-
kosten der Sanierung von rund 4 Mio. € kein Auslangen 
finden werden. Nach Beendigung der Ausschreibung 
und einer Übersicht der tatsächlichen Gesamtkosten 
werden weitere Gespräche mit dem Land stattfinden 
müssen, da der Bund und das Land einen großen Teil 
dieser Kosten übernehmen.

😉😉 
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BÜRGERMEISTERINFO 

Die politischen Fraktionen des Niederneukirch-
ner Gemeinderates haben auf den nachfol-
genden drei Seiten Gelegenheit, Themen der 
Gemeinde Niederneukirchen aus ihrer jewei-
ligen Sicht darzustellen. Der Inhalt samt Fotos 
stammt ausschließlich von den Fraktionen, 
welche dafür verantwortlich zeichnen. 

Private Wohnmöglichkeiten können weiterhin 
über ein Online-Formular auf der Website des 
Landes ooe.gv.at/ukraine gemeldet werden.

Die Solidaritäts-Hotline des Landes, bei der 
Fragen zur privaten Unterbringung bzw. Initi-
ativen beantwortet werden, steht unter der 
Nummer 0732 7720 16200 zu ausgeweiteten 
Zeiten (Mo-Fr 7:30 – 17 Uhr und Sa 8-12 Uhr) 
zur verfügung.
 
Für ukrainische Staatsbürger auf der Flucht ist 
die Hotline +43 1 2676 870 9460 rund um die 
Uhr erreichbar.

Ukraine - Hilfe
Kontakte

Fraktionsnachrichten

VKB-Liegenschaf t  und Bankomat
 Nach der überraschenden Bekanntgabe der 
Schließung und dem Verkauf der VKB Liegenschaft in 
Niederneukirchen, konnten wir durch Abstimmung im 
Gemeinderat und Zusage des Landes ein Kaufanbot 
für das Objekt abgeben. Mit dem Kauf des VKB Ge-
bäudes durch die Gemeinde Niederneukirchen soll ein 
wichtiger Platz im Ortszentrum für die Zukunft gesi-
chert werden! Letzte Woche konnte nun endlich der 
Kaufvertrag unterzeichnet werden und ab Juni soll das 
Gebäude in den Besitz der Gemeinde übergehen und 
übergeben werden. Ab April ist nun die VKB Filiale in 
Niederneukirchen geschlossen, inklusive der Automa-
tennutzung im Foyer! Aus diesem Grund haben wir seit 
Anfang des Jahres versucht, auch für die Zukunft einen 
verlässlichen Partner vor Ort für die Bankgeschäfte in 
Niederneukirchen zu finden. Aus zahlreichen Gesprä-
chen mit unterschiedlichen Bankinstituten freut es 
mich, mit der Raiffeisenbank Region Sierning – Enns so 
einen Partner gefunden zu haben. Neben der Bargeld-
versorgung (Bankomat) wird es auch die Möglichkeit 
persönlicher Betreuung und Beratung vor Ort geben. 
Obwohl sämtliche Reservierungen/Bestellungen für 
einen Bankomaten bereits Anfang des Jahres vorge-
nommen wurden, kommt es auf Grund von Einzelkom-
ponenten auch hier zu Lieferverzögerungen und wir 
rechnen mit Mai/Juni, dass der Bankomat im Ortszen-
trum, Bereich Gemeindeamt, in Betrieb gehen kann! 

Für die Übergangszeit bitten wir um Verständnis. Die 
genauen Infos bezüglich Beratungsangebot und den 
weiteren Leistungen der Raiffeisenbank folgen in den 
nächsten Wochen. Für etwaige Rückfragen und Ant-
worten steht Ihnen die Filiale St. Florian, Bankstellen-
leiter Hannes Hofer 07224/8184 33531 und Kunden-
betreuer Roland Edtberger unter 07223/84941 33627, 
gerne zur verfügung.

Unser Ort  entwickelt  s ich und 
wächst! 
 Genau diese Themen machen es umso wichtiger, 
eine zukunftsträchtige Entwicklung für unseren Ort ak-
tiv anzugehen. Dies umfasst Ortsplatzgestaltung, Orts-
kernbelebung, Alternativnutzungen bestehender Ge-
bäude, Anbindungen… Dieser Vielzahl an Möglichkeiten 
und Herausforderungen möchten wir uns in nächster 
Zeit aktiv widmen und mit Experten entwickeln!

Auch wenn die ersten Monate des heurigen Jahres 
und speziell die Faschingszeit nicht wie gewohnt ver-
bracht werden konnten, wünsche ich weiterhin alles 
Gute, viel Kraft und Gesundheit, jedoch vor allem 
FROHE OSTERN und erholsame FEIERTAGE!

Ihr Bürgermeister

Ing. Christoph Gallner
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Ihr Fraktionssprecher der ÖVP
GR Ing. Ernst Mayrbäurl

ÖVP Gemeinderatsfraktion

FRAKTIONSNACHRICHTEN

Geschätzte Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner! 

wurde, wie immer, von einem externen Personalbera-
ter begleitet, welcher auch ganz klar die Empfehlung 
für Barbara ausgesprochen hat. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit!

Aus dem Gemeinderat. . .
 Zwei Punkte aus dem gemeinderat möchte ich 
noch erwähnen. Zum einen ist es uns gelungen, als 
Gemeinde das VKB Gebäude zu kaufen. Dadurch ha-
ben wir alle Möglichkeiten offen für die zukünftige 
gestaltung des Ortskerns und der Nachnutzung des 
Gebäudes. Zum anderen gehen wir davon aus, in die-
sem Sommer mit dem Umbau der Musik-Mittelschule 
starten zu können. Die stark gestiegenen Materialkos-
ten stellen uns zwar vor Herausforderungen, aber wir 
sind zuversichtlich, auch diese mit dem Land gut lösen 
zu können.  

Trotz der sich entspannenden Corona Situation, über-
schattet der Krieg in der Ukraine unseren Alltag.
Ein für uns alle unverständlicher Krieg, näher an unse-
ren Grenzen als wir es jemals für möglich gehalten ha-
ben. Helfen wir als Europäer zusammen, um das Leid 
der Menschen etwas zu dämpfen.

Im Namen der ÖVP Fraktion wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien ein frohes Osterfest!

Der Frühling steht vor der Tür, es wird wieder wärmer 
und die Natur beginnt zu erwachen. Aber noch viel 
mehr haben wir alle das Erwachen des sozialen Lebens 
herbeigesehnt. Mit den aktuell doch noch sehr hohen 
Infektionszahlen verläuft die Öffnung etwas holprig, 
aber nichts desto trotz können wir bereits die ersten 
Anzeichen der uns bekannten Normalität spüren.

Nach 2 Jahren Pandemie freuen wir uns auf ein norma-
les Osterfest mit unseren Familien. Auch das vereinsle-
ben erwacht wieder und die ersten Veranstaltungen, 
Vorträge und Ausflüge wurden bereits angekündigt. 
Ich persönlich freue mich schon wieder darauf, viele 
NiederneukirchnerInnen zu treffen und gute Gesprä-
che zu führen.

Im Zeichen der Veränderung
 Auf dem gemeindeamt steht dieser Frühling auch 
im Zeichen der Veränderung
Helga Templ geht nach 45 Jahren, davon 8 Jahre als 
Amtsleiterin, in den wohl verdienten Ruhestand!
Liebe Helga, wir, die Fraktion der ÖVP Niederneukir-
chen möchten uns bei Dir ganz herzlich für die tolle 
und professionelle Zusammenarbeit bedanken. Du 
warst immer mit dem Herzen bei der Arbeit für Nie-
derneukirchen. Dein umsichtiges und vorausschauen-
des Handeln hat sehr viel zur positiven Entwicklung 
von Niederneukirchen beigetragen. Wir wünschen Dir 
alles Gute und viel Kraft für all die Sachen, die Du Dir 
für den Ruhestand vorgenommen hast – Dir wird si-
cher nicht langweilig. es war uns eine ehre!

Herzl iche Gratulation
 gratulieren möchte ich Barbara Ziegler zur Funk-
tion als neue Amtsleiterin. Durch das kurzfristige Zu-
rückziehen von Michael Gerstmayr war es notwendig, 
schnell den Bewerbungsprozess zu starten. Dieser 
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FRAKTIONSNACHRICHTEN

 Am 7. September 1974 verbesserte sich mit der 
VKB Niederneukirchen, die damals noch im Pfarrhof 
untergebracht war, die Infrastruktur unseres Ortes. 
Fortschritt ist Rückschritt könnte man an dieser Stel-
le meinen, denn 48 Jahre später (am 31. März 2022) 
schließt die VKB in Niederneukirchen ihre Pforten. Die 
Mitarbeiterinnen sind zukünftig in der Filiale St. Florian 
anzutreffen. Ein herzliches Dankeschön an sie an die-
ser Stelle, denn sie haben tlw. jahrzehntelang vor Ort 
die NiederneukirchnerInnen kompetent, geduldig und 
serviceorientiert betreut. Schade, dass dies in Zukunft 
nicht mehr in Niederneukirchen möglich ist – eine Ära 
geht zu ende.

Betreubares Wohnen - 
im Zentrum unseres Ortes
   Es freut uns sehr, dass es für eine frei gewordene 
Wohnung im „Betreubaren Wohnen“ gleich drei Interes-
sensbekundungen aus Niederneukirchen gegeben hat. 

Das war in der Vergangenheit nicht immer der Fall. Auf 
Basis des transparenten und gerechten Wohnungsver-
gabe-Punktesystems wurde die betreffende Wohnung 
dann vergeben. Wir wünschen den neuen Bewohnern 
viel Freude im neuen Heim!

Neue  Amtsleitung
der Gemeinde Niederneukirchen
   Für jeden kommt einmal die Zeit, wo nicht mehr 
die Arbeit, sondern die Freizeit im Vordergrund steht. 
Wir von der SPÖ-Fraktion wünschen der scheidenden 
Amtsleiterin Helga Templ alles Gute für den neuen Le-
bensabschnitt und viele schöne Tage und vor allem 
Gesundheit in ihrem wohlverdienten Ruhestand.

Als neue Amtsleiterin begrüßen wir ab 01.07.2022 
BARBARA ZIEGLER recht herzlich und wünschen ihr 
viel Freude mit der neuen Aufgabe!

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen Ihr 
Fraktionssprecher der SPÖ

GR Kurt Ebner

SPÖ Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner! 

Foto v.li..: GR Karin Punzenberger, design. Amtsleiterin 
Barbara Ziegler, GR Kurt Ebner
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Herzlichst Ihr Fraktionssprecher der FPÖ
GR Peter Sperl

FPÖ Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner, 

FRAKTIONSNACHRICHTEN

 für uns alle überraschend und unvermittelt plötz-
lich teilte Herr Michael gerstmayr zu Beginn des neuen 
Jahres seinen vorzeitigen Rückzug aus dem Gemein-
deamt mit. Wir waren alle wie vor den Kopf gestoßen 
und etwas perplex über sein, ohne jegliche vorherige 
Ankündigung, unerwartet schnelles Vorgehen. Gleich-
wohl bedeutete es, die Suche nach einer würdigen 
Nachfolge der künftigen Amtsleitung in NNK von vor-
ne zu beginnen. Also, wieder zurück an den Start, und 
auf ein Neues. Dankenswerter Weise erklärte sich die 
Amtsinhaberin Frau Helga Templ dazu bereit, bis zum 
Finden einer geeigneten Person, die Amtsgeschäfte 
übergangsmäßig weiter zu führen und bei der neuerli-
chen Suche tatkräftig Unterstützung zu leisten.

Herzl iches DANKE Helga!
 Genau diese Einstellung ist es, welche Helga Templ 
immer so ausgezeichnet hat. Für mich persönlich war 
und ist sie das starke rückgrat des gemeindeamtes. 
Immer hatte sie Zeit und ein offenes Ohr für die ver-
schiedensten Anliegen der Bürger*innen, sowie den 
Mitarbeiter*innen vulgo Kolleg*innen. Stets war es 
ihr wichtig, sich in allen Belangen für die Sache ein-
zubringen und mit Kompetenz und Hingabe nach ei-
ner Lösung zu suchen. Mit wohl von Gott gegebener 
Zuversicht versuchte sie immer, es allen Recht zu ma-
chen. Was ihr in den allermeisten Fällen, in den über 
vier Jahrzehnten ihrer hingebungsvollen Arbeit für die 
Gemeinde, wohl auch gelang. Jedenfalls ist mir nichts 

Gegenteiliges bekannt. Wohl mit ein Grund für ihre 
Beliebtheit und die allgemeine große Wertschätzung. 
Verdeutlicht wurde einem dies bei ihrer offiziellen Ab-
schiedsfeier am 31.01.2022. 
Es herrschte ein reger Andrang der wohlwollenden 
gratulanten zum erreichen des gesetzlichen Pensi-
onsantrittsalters. Alle zollten ihr den gebührenden 
Respekt für ihre fleißige, engagierte, jahrelange und 
mühevolle Arbeit. Ein herzliches Dankeschön dafür 
im Namen aller, ein wohlverdienter langjähriger (Un-)
Ruhestand bei bester Gesundheit sei ihr von Herzen 
zu wünschen und vergönnt!  Omnia tempus habent – 
(alles hat seine Zeit) wie der Lateiner zu sagen pflegte. 

Es sind also große Fußstapfen, die sie ihrer Nachfolge 
hinterlässt, und diese würdig zu füllen eine herausfor-
dernde Aufgabe darstellt. Dazu wünsche ich der desi-
gnierten Nachfolgerin das Allerbeste und stets einen 
zielsicheren Weg.

VKB Bank 
 Mit großem Bedauern erfuhren wir von der bevor-
stehenden Schließung der einzigen Bankfiliale in NNK. 
Alle Fraktionen ziehen an einem Strang, um für die 
Bevölkerung nach einer adäquaten Lösung zu suchen. 
Es ist leider ein Zeichen unserer (Un)Zeit, wenn die 
persönliche Dienstleistung am Bürger als entbehrlich 
empfunden wird, und Bilanzen mehr zählen als der di-
rekte Kontakt zum treuen Kunden. Verlässlichkeit und 
Vertrauen bleiben dabei auf der Strecke. Ein Umstand, 
den so mancher Entscheidungsträger in die Planungen 
aber wohl leider mit einkalkuliert. 

Alles erdenklich Gute und eine schöne Zeit.
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AKTUELLES

Sitzung vom 13.12.2021 

Aus dem Gemeinderat... 

Aufnahmen eines Kassenkredites 
für  2022
Dieser wurde an die Sparkasse Oberösterreich verge-
ben.

Hebesätze
Die Hebesätze der Gemeindesteuern für das Finanz-
jahr 2022 wurden neu festgesetzt und beschlossen.

Erhaltungsbeitrag
Es wurden, angelehnt an die Raumordnungsnovelle,  
die derzeit gültigen Tarife um 100 % erhöht.

Flächenwidmungsplanänderung
Der Gemeinderat hat die Änderung Nr. 16 zum Flä-
chenwidmungsplan Nr. 3 beschlossen.

Prioritätenreihung
Vorhaben 2022
1. Ortswasserversorgung (3.Standbein – neuer Brunnen)
2. ABA Zone B, BA12 Neuerrichtung (Ruprechtshofen) 
3. Straßenbau - Straßenbeleuchtung
4. Generalsanierung Musikmittelschule (Realisierung 

geplant – Kostendämpfungsverfahren noch nicht 
durchgeführt)

Obermayr feld I I  –  Vorstel lung
Bebauungsplan
Der gemeinderat hat hat die einleitung des verfahrens 
mit Grundlagenforschung beschlossen.

Wegeerhaltungsverband –
Instandsetzungsmaßnahmen
für 2022
In der Dringlichkeitsreihung der notwendigen Instand-
setzungsmaßnahmen ist für das Jahr 2022 die Verbin-
dungsstraße des Güterweges Ruprechtshofen (von 
Kapelle Ruprechtshofen bis zum Hochbehälter) vorge-
sehen. 

Resolution des Gemeinderates 
zur VKB -  Schl ießung
Der Gemeinderat hat eine Resolution verabschiedet, 
dass er die geplante schließung der vKB Bankstelle, 
Dorfplatz 8, 4491 Niederneukirchen und die Übernah-
me der „Kompetenzen“ von der Bankstelle St. Florian 
in keiner Form gutheißt. Wir hoffen hier auf ein mög-
liches Umschwenken und Alternativlösungen der VKB! 
Der Gemeinderat wird entschlossen dafür eintreten, 
für die Bürger*innen eine nachhaltige Möglichkeit zur 
Erledigung ihrer Bankgeschäfte vor Ort zu erhalten 
oder wieder zu schaffen.

Antrag der SP – Fraktion auf Ge-
währung eines einmaligen Sozi-
alzuschusses
Mit Schreiben vom 02.12.2021 wurde der SP-Antrag 
auf Beschlussfassung der Gewährung eines einmaligen 
Sozialzuschusses für finanzschwache Familien bzw. 
Personen nach den Richtlinien für die GIS - Befreiung 
für das Jahr 2022 analog 2021 (€ 75,--) eingebracht 
und vom Gemeinderat beschlossen.

Antrag der SP – Fraktion auf
Ehrungen ausgeschiedener Ge-
meinderäte und Persönlichkeiten
Mit Schreiben vom 02.12.2021 wurde ein SP-Antrag 
auf Aufnahme in die Tagesordnung betreffend Ehrun-
gen ausgeschiedener Gemeinderäte und verdienter 
Persönlichkeiten gemäß § 16 Oö. GemO 1990 einge-
bracht und vom Gemeinderat beschlossen.



9April 2022

AKTUELLES

Aus dem Gemeinderat... 

Einstimmig beschlossen wurde…

Bestellung einer Leiterin des Gemeindeamtes 
Frau Barbara Ziegler wurde zur Leiterin des Ge-
meindeamtes Niederneukirchen mit Wirksamkeit 
01.07.2022 bestellt. Wir freuen uns auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit zum Wohle unserer Gemeinde-
bürgerInnen und -bediensteten.

ein Werkvertrag mit Dr. Prühlinger für die schulärzt-
liche Versorgung 

Zu- und Abschreibungen im Zuge der Kataster-
schlussvermessung des Güterweges Rumpl

Sondernutzungsvereinbarung und 30 km/h Be-
schränkung Güterweg Fraunberger
 
Bebauungsplan Nr. 25 samt Infrastrukturvereinbarung 
„Obermayrfeld II“

Kaufvertrag Ankauf der VKB Liegenschaft am Dorf-
platz

Finanzierungsplan „Generalsanierung Musik-Mit-
telschule“ in der Höhe von über € 4,3 Mio. Dzt. wer-
den die Angebote eingeholt, mit massiven Kostenstei-
gerungen ist zu rechnen.

Rechnungsabschluss 2021 
A – Operative Gebarung
Der Finanzierungshaushalt schließt mit einnahmen 
von € 5.125.452,42 und Ausgaben von € 4.996.558,69, 
Differenz von € 131.893,34, ab.
Der Betriebsabgang im Schülerhort beträgt 
€ 123.665,05 für 63 Kinder, ergibt einen Zuschuss pro 
Kind von € 1.962,94. 
Im Kindergarten samt Krabbelstube beträgt der Ab-
gang € 401.286,82 für 99 Kinder, Zuschuss pro Kind  
€ 4.053,40. 
In der Schulküche beträgt der Abgang € 12.739,85.

B – Investive Gebarung
Wir konnten alle Vorhaben ausgeglichen darstellen, 
haben aber in den Vorjahren und heuer bei Wasser 
und Kanal ein inneres Darlehen verwendet.
Dieses wird im Punkt c detailliert dargestellt.

C - Schulden, Rücklagen, Haftung
Der Schuldenstand verringert sich von € 5.377.798,06 
auf € 5.056.595,84 durch die Tilgung in Höhe von 
€ 321.202,22. Für Tilgung und Zinsen wurden  
€ 352.821,78 bezahlt.
Die Haftungen für VFI Gemeinde Niederneukirchen 
& Co KG für aufgenommene Darlehen betragen  
€ 543.688,45. 
Der Rücklagenstand erhöht sich von € 810.102,32 auf  
€ 926.218,19. 

D – Vermögen
Das Nettovermögen unserer Gemeinde hat sich gegen-
über dem Rechnungsabschluss 2020 folgendermaßen 
verändert: von € 12.977.661,48 auf € 13.122.087,90, 
ergibt ein Plus von € 144.855,40.

Herzlichen DANK an Fr. Ziegler für die gewissenhafte 
Erstellung des Rechnungsabschlusses.

Änderung der Darlehensverträge
Daraus ergibt sich eine Ersparnis von € 130.000,-- über 
die gesamte Laufzeit.

Wohnungsvergaben
Zwei Wohnungen wurden an Niederneukirchner ver-
geben. 

AL Helga Templ

Sitzung vom 14.03.2022 
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AKTUELLES

Nach 45 Jahren im Dienst der Gemeinde
Helga Templ geht in Pension

Die Pension  - nun ist sie auch für unsere Amtsleiterin 
Helga Templ erreicht. Nach 45 Jahren im Gemeinde-
dienst beendet sie ihre Tätigkeit per Ende Juni 2022 
und verabschiedet sich in den Ruhestand.
Bevor aber die Reise in den neuen Lebensabschnitt be-
ginnt, gab es davor noch eine andere „Roas“ – nämlich 
jene durch die gemeindeeigenen Abteilungen. Dabei 
gab es neben zahlreichen Dankes- und Glückwünschen 
auch das eine oder andere Geschenk – getreu dem 
Motto: „Wer rastet, der rostet!“ 
Egal ob Wanderhut, Wanderstock, Thermo-Becher 
und nicht zuletzt das „Bschoad-Binkerl“ – somit steht 
der einen oder anderen Wanderung oder Pilgerreise 
nichts mehr entgegen!

Liebe Helga!
 Nach deiner Berufslaufbahn quer durch sämtliche 
Bereiche der Gemeindeverwaltung – angefangen in 
der allgemeinen Verwaltung, über Buchhaltung, Lohn-
verrechnung, Standesamt, Bauamt und last but not 
least bis hin zur Übernahme der Amtsleitung vor 8 Jah-
ren - ist es nun soweit, um dich von deinen beruflichen 
Aufgaben zu lösen und Adieu zu sagen. Vielleicht bist 
du etwas wehmütig, aber gleichzeitig erfüllt es dich 
auch mit Freude, Stolz und Dankbarkeit, wenn du auf 
die vergangenen Jahre zurückblickst! Dabei ist dir auch 
die Aufgabe der Personalvertretung immer eine Her-

zensangelegenheit gewesen und du hast großen Wert 
auf ein gutes Betriebsklima und Kollegialität gelegt.
Jetzt ist es aber Zeit, nach vorne zu blicken – es geht 
auf in den wohlverdienten (Un-) Ruhestand!
Wir KollegInnen bedanken uns ganz herzlich bei dir 
für deinen jahrelangen unermüdlichen Einsatz für uns 
und die Gemeinde! Du hattest stets ein offenes Ohr 
für die Angelegenheiten aller – egal ob BürgerIn oder 
KollegIn – vielen DANK!
Alles erdenklich Gute für dich liebe Helga, Gesundheit 
– und vor allem - dass du stets die Zeit findest, um all 
das zu tun, was dir Freude macht und was dir am Her-
zen liegt! 

Alles Liebe
deine Kolleg*innen

P…ilgern
E..nkerl besuchen 
N…eues entdecken
S…onne tanken
I…nteressen pflegen
O…ffen sein für Neues
N… ichts Tun
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Neue Amtsleiterin Barbara Ziegler stellt sich vor 

AKTUELLES

Anzeige

Versicherung
Möstl

www.versicherung-moestl.at

GeneralAgentur

Möstl & Partner
4491 Niederneukirchen, Dorfplatz 14
T: 07224 / 20 5 44 | Fax DW 14, 
office@versicherung-moestl.at|www.versicherung-moestl.at

Ihr regionaler Dienstleister 
mit KFZ-Zulassungsstelle für alle Versicherungen.

in Partnerschaft mit

Mein Name ist Barbara Ziegler und ich darf mich in 
den folgenden Zeilen bei euch vorstellen. Ich bin 46 
Jahre alt, gebürtige Innviertlerin und der Liebe wegen 
vor fast 14 Jahren nach Niederneukirchen gezogen. 
Dank der Familie meines Mannes und euch Nieder-
neukirchner*innen ist unser Ort auch zu meinem Hei-
matort geworden.
Nach meiner Lehre zur Bürokauffrau und einigen Wei-
terbildungen in der Lohnverrechnung und der Buch-
haltung habe ich in verschiedensten Branchen ge-
arbeitet. Mit dem Umzug in das Traunviertel war ich 
10 Jahre in der ehemaligen GESPAG, hauptsächlich in 
der Budgeterstellung und Budgetverwaltung, tätig. Es 
war für mich eine sehr tolle Zeit in die Strukturen der 
Landesverwaltung einzutauchen und mit vielen unter-
schiedlichen Menschen aller Altersklassen zusammen-
zuarbeiten.
Mein Beginn auf dem Gemeindeamt im Jahr 2018 als 
Nachfolge in der Leitung der Finanzen war bedingt 
durch die Pensionierung meiner Kollegin. In diesen 
4 Jahren waren einige Herausforderungen durch ge-
änderte Rahmenbedingungen in der Buchhaltung zu 
meistern. Meine Erfahrung, mit besonderen Anforde-
rungen entsprechend umzugehen, hat mir dabei sehr 
geholfen.
Nun darf ich mit 1. Juli 2022 unser modernes und gut 

geführtes Gemeindeamt übernehmen und dieses mit 
einem großartigen Team in die Zukunft führen. Ich 
möchte mich vor allem bei AL Helga Templ bedanken, 
dass sie uns in dieser turbulenten Zeit immer noch zur 
Seite steht, und uns unermüdlich unterstützt. Wir ar-
beiten täglich mit vollem Einsatz für die Bürger*innen 
in Niederneukirchen und wollen dies auch weiter auf 
kompetente, herzliche und menschliche Weise tun. 
Modernisierung und Gutes erhalten darf kein Wider-
spruch sein, in unserer heutigen schnelllebigen Zeit.

Bedanken möchte ich mich schon jetzt bei meinen Kol-
leg*innen für ihre Unterstützung und beim Gemeinde-
rat und unserem Bürgermeister für das vertrauen.

Ich wünsche allen ein frohes Osterfest und freue mich 
auf zahlreiche Begegnungen.

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner! 

Barbara Ziegler
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Bürgerservice

Pflanzabstände zur Straße
einhalten
 Einzelne Bäume, Baumreihen und Sträucher dür-
fen neben öffentlichen Straßen mit Ausnahme von 
Verkehrsflächen nach § 8 Abs. 2 Z 3 im Ortsgebiet 
(§ 2 Abs. 1 Z 15 Straßenverkehrsordnung 1960) nur 
in einem Abstand von einem Meter, außerhalb des 
Ortsgebietes nur in einem Abstand von drei Metern 
zum Straßenrand gepflanzt werden.

eine Unterschreitung dieser Abstände ist mit Zustim-
mung der Straßenverwaltung zulässig, wenn dadurch 
die gefahrlose Benützbarkeit der Straße nicht beein-
trächtigt wird. Die Behörde kann mit Bescheid über 
Antrag der Straßenverwaltung dem Eigentümer die 
Beseitigung von entgegen dieser Vorschrift vorge-
nommenen Neupflanzungen auftragen.

 Wir weisen darauf hin, dass bei Güterwegen und 
Straßen ein sogenannter „Lichtraum“, der größer ist 
als der verkehrsraum, freigehalten werden muss.
Eine wesentliche Beeinträchtigung der Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs liegt dann vor, 
wenn sich Gegenstände im Lichtraum oberhalb der 
Straße nicht mind. 4,50 m über der Fahrbahn befinden 
(§ 83 StVO) und beidseitig nicht mind. 50 bis 75 cm 
Abstand vom Straßenrand frei bleiben.

Bäume und Sträucher schneiden 
 Da die Grundgrenze häufig knapp hinter den Ban-
ketten beginnt, ragen oft Äste von Bäumen und Sträu-
chern von Privatgrundstücken in den Lichtraum des 
Güterweges bzw. der Straßen und Gehsteige.
Um den Lichtraum zu wahren, werden Grundbesitzer 
dazu aufgefordert, die Äste ihrer Bäume und Sträu-
cher, die für die verkehrsteilnehmer mögliche gefah-
renquellen darstellen, zu entfernen. 

Verkehrssicherheit durch geeigneten Lichtraum

Unser Bioabfallentsorger ersucht um Ein-
haltung der Bioabfallbehälter-Größe für 
Privathaushalte.  Diese beträgt max. 25 
l. Bei Verwendung größerer Tonnen wer-
den diese künftig nicht mehr entleert!

Weitere Bitte: Nach der Entleerung die 
Behälter grob säubern, mit Zeitungs-
papier auskleiden bzw. abbaubare Bio-
müllsäcke zur Vorsammlung verwen-
den, welche auch am gemeindeamt 
gegen eine geringe Gebühr erhältlich 
sind. 

Bioabfall - wichtige Infos

max. 25 l
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Bürgerservice

Bäume vom Nachbargrundstück 
und Gefahren durch Stürme
 Grundsätzlich haftet der Eigentümer eines Baumes 
für Schäden, welche zB durch herabfallende Äste ent-
stehen, wenn das schädigende Ereignis auf die man-
gelhafte Beschaffenheit des Baumes (Fäulnis, Krank-
heit u. a.) zurückzuführen ist und er nicht beweisen 
kann, dass er die zur Abwendung der Gefahr erforder-
liche Sorgfalt angewendet hat.
Die Anforderungen an den Eigentümer eines Bau-
mes dürfen dabei aber nicht überspannt werden: Er 
braucht nur solche Vorkehrungen zur Schadensver-
meidung treffen, die vernünftigerweise und nach der 
Lebenserfahrung nach Lage der Umstände erwartet 
werden können.
Das bedeutet wiederum auch, wenn ein Ast von einem 
völlig gesunden und regelmäßig geprüften Baum bei-
spielsweise in Folge eines außergewöhnlichen Winder-
eignisses abbricht und einen Schaden verursacht, mit-
unter gar keine Haftung des Baumbesitzers entsteht, 
weil ihm auch nichts vorgeworfen werden kann.

Hohe Bäume im Siedlungsbereich
Schattenwurf: der Schattenwurf von Bäumen auf dem 
Nachbargrundstück ist grundsätzlich zu dulden.

Höhe der Bäume: 
Die Unterlassung des Wachsens von Ästen und deren 
Beseitigung kann begehrt werden, wenn

• dabei das ortsübliche Maß überschritten wird,
• die ortsübliche Benutzung des Grundstücks we- 

sentlich beeinträchtigt wird und 
• die Beeinträchtigung unzumutbar ist.

Ausnahme: unter Schutz stehende Bäume/Pflanzen

Quelle: https://www.oesterreich.gv.at/themen/bauen_wohnen_
und_umwelt/stoerungen_durch_nachbarn/Seite.3190040.html

Für eine gute Nachbarschaft ...

Einhaltung der
Lärmschutzverordnung
 Da die Arbeiten mit Ra-
senmähern, Hochdruckrei-
nigern, etc. angelaufen sind, 
möchten wir Ihnen die Lärm-
schutzverordnung auszugs-
weise in erinnerung rufen 
und sie im sinne einer guten 
Nachbarschaft um Einhaltung 
bitten:

Die Verwendung bzw. der Betrieb von Elektro-
rasenmähern oder Rasenmähern mit Verbren-
nungsmotoren, soweit sie tatsächlich Lärm 
verursachen und sich nicht auf Arbeitsgeräte 
im Rahmen eines Gewerbe- oder Industriebe-
triebes beziehen, ist 

an Sonn- u. Feiertagen zur Gänze
an Werktagen zwischen 22:00 und 06:00 Uhr
sowie samstags ab 16:00 Uhr

innerhalb des gesamten Gemeindegebietes 
verboten.

Grundstückspflege
 Wir dürfen auf die bestehende örtliche Umwelt-
schutzverordnung des Gemeinderates verweisen, wo-
nach auch unbebaute Grundstücke zwei Mal jährlich 
(Frühjahr und Herbst) zu pflegen sind.

Waldbrandschutz-Verordnung
der BH Linz-Land
 In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes 
Linz-Land sowie in deren Gefährdungsbereichen ist je-
des Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten.
Ein Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo 
die Bodendecke oder die Windverhältnisse das Über-
greifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch 
Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.
Übertretungen werden mit Geldstrafe bis zu € 7.270,-- 
oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen bestraft.

„Wir bitten um rücksichtsvol len und 
schonenden Umgang mit  der Natur 
und den Wäldern!“ 
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AKTUELLES

Glückwünsche und ein Geschenk über-
brachte Bürgermeister Ing. Christoph 
Gallner den neuen Niederneukirchner Er-
denbürgerInnen.

Wir gratulieren
den Familien

Mag. Cornelia u. DI Karl Blaimschein, Oberegl-
see 38, zum RICHARD VALENTIN

Martina u. Klaus Schlögelhofer, Bachbinder-
berg 10, zur HELENA

Sandra Höflmaier u. Dominik Freudenthaler,
Obergrünbrunn 31, zum ALEX

Stefanie Seimayr u. Oliver Unger, Stadlberg 17a, 
zur JULIA

Wirwünschenviel Freudemit demFamilienzuwachs!

Julia Seimayr

Helena Schlögelhofer

Alex Höflmaier
Richard Valentin Blaimschein

Babyecke
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L andesmus ikschu le  NNK
Dor fplatz 6
(persönlich oder telefonisch)

Kostenlose und vertrauliche Angebote der 
Kinder- und Jugendhilfe Linz Land

Bürgerservice

terhalt, Vaterschaftsanerkennung, Beratung bei Trennung 
und/oder sonstigen Konflikten innerhalb der Familie
Terminvereinbarung unter 0664 60072 66603.

Unsere Angebote für Familien, Kinder und Jugendli-
che bis zum 18. Lebensj. in Enns, Gruberstraße 5:

Erziehungs- und Familienberatung:
Beratung für alle Fragen und Krisen innerhalb der Familie 
durch eine Psychologin/Pädagogin oder Sozialarbeiterin
Terminvereinbarung unter 0664 60072 66603 

Unsere Angebote für Familien ab der Schwanger-
schaft bis zum 3. Lebensjahr der Kinder:

Eltern-/Mutterberatung:
Messen und Wiegen, Ernährung, bei Bedarf medizini-
sche Beratung
Terminvereinbarung unter 0664 60072 66603

Stillberatung:
alle Fragen rund um das Thema stillen, auch stillen in 
schwierigen Lebenssituationen, Stillen und Konsum 
von Alkohol, Nikotin, Substanzmittel ...
Terminvereinbarung unter 0664 600072 66601 oder 
0664 60072 66603

Sozialarbeiterische Beratung:
Häusliche Gewalt, Partnerschaftsgewalt, Information 
über finanzielle Ansprüche, Obsorge, Kontaktrecht, Un-

An
ze

ig
e

Geburtstage und 
Hochzeitsjubiläen
Coronabedingt konnten leider keine persönlichen Be-
suche bei den JubilarInnen erfolgen. Die Glückwün-
sche und Warengutscheine wurden per Post übermit-
telt.

Wir gratulieren nochmals sehr herzlich zu den 
verschiedenen Anlässen und wünschen allen 
JubilarInnen das Allerbeste für die weitere Zu-
kunft!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
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 Mit den wärmeren Temperaturen startet der  RCN 
Rochelt Niederneukirchen in die Saison 2022.
Für die Erwachsenen und Jugendlichen ab 17 Jahren 
bieten wir wieder jeden Donnerstag wöchentliche 
rennradausfahrten an.

Wann und Wo?
Wir beginnen am 7. April um 17:30 Uhr,
ab Mai dann ab 18:00 Uhr.
Treffpunkt: Dorfbrunnen – Ortszentrum NNK

AKTUELLES

Saisonstart beim RCN Rochelt NNK

Für die Teilnahme ist ein funktionstüchtiges Rennrad 
sowie ein Radhelm Voraussetzung. 
Gefahren wird je nach Teilnehmerzahl sowie Kondition 
in zwei  gruppen.
Wir würden uns auch über Neuzugänge sehr freuen. 
Neben den wöchentlichen Ausfahrten bieten wir auch 
längere Tagesausfahrten an, welche ihr auf unserer 
Homepage: www.rcn-news.at findet. 

Für allfällige Fragen bin ich (Reinhold Bogner) auch un-
ter der Tel. 0680/1323285 erreichbar.

www.rcn-news.at

Oberösterreich radelt
und NNK radelt mit

Lust auf mehr Bewegung?
 Radeln Sie sich fit und seien Sie bei der Mit-
mach-Aktion Oberösterreich radelt dabei. Von 20. 
März bis 30. September können fleißig Radkilometer 
gesammelt werden – egal ob zur Arbeit, zum Einkauf 
oder zum Sportplatz. Niederneukirchen unterstützt 
die Aktion und startet aktiv in den Frühling! 

Ob GenussradlerInnen, AlltagspendlerInnen oder 
SportradlerInnen – alle können mitmachen. Wer sich 
registriert und die Radkilometer auf der Plattform ein-
trägt, kann tolle Preise gewinnen. Bei Oberösterreich 
radelt zählen keine Höchstleistungen, sondern die 
Freude beim Radeln.

Neugierig geworden? So einfach 
geht’s:
• Anmelden auf ooe.radelt.at
• Auswahl Niederneukirchen im Profil, damit uns 

die  Kilometer gutgeschrieben werden
• Radkilometer online im Profil eintragen oder au-

tomatisch mit der kostenlosen „Österreich ra-
delt“-App erfassen - ganz nach Lust und Laune 
täglich, wöchentlich oder alle auf einmal

• Mit etwas Glück tolle Preise abstauben

Was gibt es zu gewinnen?
 Für all jene, die von Beginn an dabei sind, winken 
beim #anradeln Sonderpreise. Einfach bis zum 20. Ap-
ril mindestens 50 Kilometer sammeln.
Im beliebten Radel-Lotto werden wöchentlich tolle 
Fahrräder und E-Bikes verlost.
Wenn Sie während der Aktion für Niederneukirchen 
mehr als 100 Kilometer radeln, nehmen Sie automa-
tisch an der Schlussverlosung teil und können am Ende 
attraktive Preise gewinnen.

„Leisten wir gemeinsam einen Beitrag für mehr 
Lebensqualität in unserer Gemeinde! Auf die Rä-
der, fertig, los! Wir freuen uns über viele Unter-
stützerInnen und wünschen viel Spaß dabei.“

„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt von Land OÖ und 
Klimabündnis OÖ.

©
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bis 30.09.2022
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ELTERNVEREIN

„Eine Schule, wie es früher einmal war? 
Ja, mit Präsenzunterricht  von Septem-
ber bis Juli .  Und nicht mit PCR-Tests 
und so rar,  wie die letzten 2 Jahr!“

 Egal ob Eltern, Kinder oder Pädagogen - wir alle 
wünschen uns wieder mehr Normalität (nicht nur) im 
Schulalltag. Die Pandemie hat die letzten 2 Schuljah-
re gestaltet, aber langsam schöpfen wir alle wieder 
Hoffnung. Hoffnung, dass der Alltag von früher immer 
mehr zurückkommt.

Kinderskikurs fand statt
 So konnte heuer 
wieder für die Kg und 
vs Kinder ein skikurs 
angeboten werden. 
Dank der großen Un-
terstützung von der 
Kg Leitung Frau clau-
dia Waldhäusl und von 
Frau Dir. Hermine Poll-
hammer konnten 34 
Kinder eine Woche lang 
in Kirchschlag die ersten Schwünge üben, das Liftfah-
ren perfektionieren und die Freude am gemeinsamen 
Sport wieder genießen. Beim Abschlussrennen konn-
ten die erlernten Fähigkeiten gleich den Eltern vorge-
führt werden.

Start  der Gesunden Jause
 Auch die Gesunde Jause kann voraussichtlich ab 
März wieder für die vs und MMs schüler starten. 
Nach 2 Jahren musste das Team zum großen Teil wie-
der neu formiert werden, aber es haben sich 16 enga-
gierte Mamas und Omas (natürlich wären auch Papas 
willkommen) gefunden, die nun jeden Mittwoch den 
Schulkindern gesunde Jausenbrote schmieren. Vielen 
Dank an dieser stelle an Familie Karan und die gesun-
de Gemeinde, die den Honig für die Jause wieder zur 
verfügung stellt!
Und was wäre der Fasching ohne Faschingskrapfen. Es 
freut uns sehr, dass wir heuer wieder allen Kg Kindern 
und den Schulkindern den Faschingsdienstag versüßen 
konnten.

Schwimmkurs
 Auch ein Schwimmkurs in Schicklberg (ab März) 
für die KG Kinder konnte organisiert werden, die Plätze 
waren sehr schnell vergeben. Wir wünschen allen Kin-
dern viel Spaß dabei!

Wir sind auch sehr optimistisch, dass die gewohnten 
Workshops/Aktivitäten wieder stattfinden können 
– wie z.B. der Webchecker in der VS, Selbstverteidi-
gungskurs in der MMs. 

Außerdem sind wir bemüht, für die Eltern der VS Kin-
der einen Online Vortrag zum Thema „Nur noch die-
ses eine Level! Wie begleite ich mein Kind in die Welt 
der Digitalen Medien?“ zu organisieren, für die Eltern 
der MMS Kinder wird ein Online Vortrag „Kinder stark 
machen – für ein gesundes und suchtfreies Leben“ or-
ganisiert.

Für den Elternverein
Michelle Eckerstorfer, Andrea Reder

…Wann wird‘s mal wieder richtig Schule 
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Offene Jugendarbeit:
Corona -Pandemie  füh r t  zu  l ang f r i s t ige r
soz ia le r  K r i se  be i  Jugend l i chen

JUGEND-NEWS

mail. info@zukunft-jugend.atweb. www.zukunft-jugend.at

Was tut die offene Jugendarbeit eigentlich den ganzen Tag?
Braucht man ein Jugendzentrum eigentlich noch in Zeiten der globalen Digitalisierung?

Diese und ähnliche Fragen stellen wir uns von ZUKUNFT JUGEND kontinuierlich, um die Qualität & Transparenz 
unserer Arbeit zu gewährleisten. Unser Handlungsfeld verändert sich rasend schnell und wir passen unsere Angebote 
permanent den gesellschaftlichen Gegebenheiten an. In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung darf ich eingehen in das 
Tagesgeschehen unserer Arbeit und möchte einen kleinen Einblick in die Welt eines Jugendarbeiters geben. Was der 
Kern unserer Arbeit ist und mit welchen Themenfeldern wir konfrontiert sind, diese und andere Fragen möchte ich hier in 
der ersten Ausgabe 2019 aufgreifen.

In Österreich stützen wir uns auf drei wesentliche Säulen der Jugendarbeit: Die offene Jugendarbeit (niederschwellige, 
freiwillig, Professionell), die Jugendinformationsstellen (Jugendbüros) und die verbandliche Jugendarbeit (Vereinsarbeit). 
Je nach Gemeindegröße sind die Säulen unterschiedlich ausgebaut. Wichtig dabei ist, dass jede dieser drei Säulen 
ordentlich gefestigt ist, um eine breite gesellschaftliche Unterstützung für die Jugend zu gewährleisten. Ich darf mit 
meinem Team seit vielen Jahren die beiden Säulen „offene Jugendarbeit“ und „Jugendinformationsstellen“ koordinieren. 
Von besonderer Bedeutung ist für uns, unsere Arbeit transparent zu machen. 

Eines der wichtigsten Themen sind Freiräume für Jugendliche, um sich ohne Konsumzwang bzw. Vorgaben entfalten zu 
können. Deshalb haben wir in jeder Gemeinde ein Jugendzentrum installiert. Ein Jugendzentrum ist ein Platz für die 
Jugend, in welchem sie sich je nach Bedarf aufhalten können. Da kommt schon die erste häufig gestellte Frage von 
Funktionären und Beobachtern „Na wieviele Kids kommen denn ins JUZ? Zahlt sich das eigentlich aus usw.? Da kommt 
gleich eine etwas unangenehme Antwort: Ja Präventivarbeit zahlt sich immer aus und rechnet sich doppelt bis dreifach, 
wenn auch nur einer oder fünfzig Jugendliche täglich ins Jugendzentrum kommen. Es geht hier vielmehr um eine 
bedarfsorientierte Unterstützung. Jugendliche unterliegen in der heutigen Zeit schon genügend Druck und Vorgaben. Da 
ist es wichtig, dass sie eine freie Anlaufstelle finden, welche nur für sie da ist und wo sie auch einmal ein anonymes 
Reflektionsgespräch mit einem Betreuer führen können. Unseren Erfahrungen nach sind „vier Augen Gespräche“ mit 
Jugendlichen weitaus ergebnisorientierter als Gruppensettings. Dies ist ressourcentechnisch oft nicht möglich, da wir mit 
dem Einbetreuersystem im offenen Betrieb arbeiten. Aus diesem Grund haben wir ein zusätzliches Angebot ins Leben 
gerufen, die anonyme Beratungsstelle, wo wir mit Jugendlichen Termine außerhalb vom offenen Betrieb vereinbaren, 
um ihr individuelles Anliegen zu bearbeiten. Aber was beschäftigt die Jugendlichen? Hier ein kleine Themensammlung: 

Arbeitssuche                                     -  Berufsorientierung, Lehrstellen- und Arbeitssuche
Schule, Lehre, Arbeit  - Probleme in der Schule, an der Lehrstelle oder am Arbeitsplatz
Familie Beziehung,  - Interventionen bei Problemen in der Familie
Freundeskreis  - Probleme in Liebesbeziehungen oder im Freundeskreis
Psychische Probleme  - Psychische Probleme, Selbstverletzungen, Suizidprävention 
Gesetz und Exekutive  - Rechtliche Fragen aller Art
Liebe und Sexualität  - Verhütung, Schwangerschaft, Mutter-/Vaterschaft
Sucht und Drogen  - Beratungen zum Thema Sucht und Drogen
Wohnung, Grundversorgung  - Unterstützung bei Wohnungssuche 
Schulden  - Mindestsicherung, finanzielle Probleme

Wir arbeiten hier absolut vertraulich. Die Aufteilung der Betreuer, welche einzelne Beratungen übernehmen, wird auf 
Wunsch geschlechtergerecht getrennt. Das Ziel unserer Jugendberatungsstelle ist, junge Menschen im Prozess des 
Erwachsenwerdens bei sämtlichen möglichen Problemsituationen zu informieren, begleiten, beraten und zu betreuen. 
Dabei werden jegliche Themen- und Problembereiche ernst genommen, auch wenn sie für Aussenstehende als gering 
gewertet werden. Die Nachfrage zu diesem Angebot hat in den letzten Jahren massiv zugenommen. Als dritte 
Angebotsreihe der offenen Jugendarbeit betreiben wir mobile Jugendarbeit, setzen Angebote für Jugendliche im 
öffentlichen Raum und stehen als Vermittler zwischen unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen zur Verfügung. Wir 
möchten hier ein Verständnis für verschiedene Lebensfelder schaffen. Dies gelang uns die letzten Jahre sehr gut. Dieses 
Angebot weitet sich vor allem in den Sommermonaten sehr stark aus, sodass wir bedarfsorientiert auch eines unserer 
mobilen Jugendzentren regelmäßig einsetzen. Als viertes und vorletztes Angebot haben wir für alle Jugendlichen in der 
Gemeinde ein kommunales, mobiles Jugendbüro geschaffen. Dort unterstützen wir Jugendliche in den vielfältigsten 
Themenfeldern (Jobcoaching, Ferialjob, Studium, Lehre mit Matura, Lernhilfe, uvm...). Hier arbeiten wir sehr stark mit 
den „Landesweiten Jugendinformationsstellen“ zusammen und vermitteln hier bedarfsorientiert an die verschiedenen 
Stellen. An unser Angebot „Jugendbüro“ können sich auch Eltern und Angehörige von Jugendlichen wenden, wenn sie 
spezifische Fragen rund um die Jugend haben. Als letztes und populärstes Angebotsfeld gibt es noch unsere 
Projektreihe, wo wir 50% Präventionsprojekte & 50% Funprojekte veranstalten. Hier ist der Eventkalender vom 
Suchtworkshop bis hin zum Paintballspielen jedes Jahr jugendlich bunt. Alle genauen Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.zukunft-jugend.com, wo auch auch unser Tätigkeitsbericht online gestellt wird. 
Ich hoffe ich konnte mit dieser Ausgabe einen kleinen Einblick in das Arbeitsfeld der offenen Jugendarbeit geben und 
stehe wie gewohnt für jegliche Rückfragen gerne unter mobil 0660 8134583 oder mail info@zukunft-jugend.at zur 
Verfügung.
Ps. Besuchen sie auch unser neues Projekt www.PARTYBUS-OÖ.at!

Ihr Sascha Reischl Regionalleiter mobileJULEI

Was machen wir  genau?
• Jugendzentrumsbetrieb – Unterstützung bei all-

täglichen Herausforderungen
• Beratungsstelle – Psychosoziale Beratung der Ju-

gendlichen
• Streetwork – Mobile Szenenarbeit bzw. Unterstüt-

zung von Jugendlichen im öffentlichen Raum
• Projekt Management – Präventiv Projekte für Ju-

gendliche
• Jugendbüro – Informationsbüro für Eltern und Be-

kannte zu Jugendthemen

Im Jugendtreff erlernen Jugendliche wichtige Kompe-
tenzen und erfahren Wertschätzung, es ist für viele ihr 
zweites Zuhause. Diese Leistungen brauchen sie jetzt, 
um in dieser sehr prekären Situation nicht unterzuge-
hen. Und mit unseren weiteren Angeboten schaffen 
wir hier viele Maßnahmen für die Stabilisierung unse-
rer Jugend. Wir haben die letzten Monate zahlreiche 
Maßnahmen umgesetzt, unser aktueller Tätigkeitsbe-
richt 2021 ist online unter www.zukunft-jugend.com 
abrufbar.

Nicht alle Jugendlichen werden wieder zurück in ih-
ren Schul-, Lehr- oder Berufsalltag finden. Nicht alle 
Jugendlichen werden profitiert haben von E-Learning 
und Home-Schooling. Für zahlreiche junge Menschen 
werden die nächsten Wochen und Monate eine be-
sonders harte Zeit des Sich-Zurecht-Findens und Neu-
orientierens sein.

Unsere Maßnahmen in der gemeinde waren wie ge-
plant sehr erfolgreich die letzten Monate und die Co-
rona Thematik hat uns hier wenige, nicht vorherseh-
bare Entwicklungen beschert. Unser Konzept hat sich 
sehr gut bewährt und auch wenn die Omikron Varia-
tion vom Corona Virus bei uns nicht eingeplant war, 
konnten wir unser Ziel wie geplant umsetzen.
Daher können wir 2022 mit der Sozialraumanalyse 
weiter machen und die Strukturen festigen. 2022 wird 
ein Projektjahr, wo zahlreiche Projekte mit den un-
terschiedlichen Gruppen/Szenen umgesetzt werden. 
Weiters möchten wir für die Gemeinde die Auszeich-
nung „Junge Gemeinde“ (Auszeichnung für besonders 
engagierte Gemeinden vom Land OÖ) erreichen und 
haben daher unseren Projektkalender den Voraus-
setzungen angepasst. Eine verstärkte Netzwerkarbeit 
bzw. Gemeindepräsenz wird hier auch angestrebt. 
Dies kam aufgrund der fehlenden veranstaltungen im 
Gemeindegebiet 2021 für uns etwas zu kurz.

Jahresschwerpunkt 2022
 Qualitätsentwicklung bedeutet für uns, aktuellen 
Themen Raum zu geben und sie transparent zu bear-
beiten. So haben wir neben den zahlreichen Neben-
schwerpunkten auch immer einen Jahresschwerpunkt, 
der sich in unseren Angeboten durchzieht. Für 2022 
haben wir aus aktuellem Anlass das Thema Psychische 
Gesundheit sowie das Thema Sucht gewählt, um hier 
Projekte und Angebote für mehr Sensibilisierung zu 
diesem – doch noch sehr aktuellen – Thema ins Leben 
zu rufen.

Das Jahr 2022 wird bei uns ein sehr intensives und wir 
freuen uns, zahlreiche Angebote umsetzen zu können. 
Für Fragen rund um das Thema offene Jugendarbeit 
stehe ich mit meinem Team wie gewohnt gerne unter 
Mobil 0660 8134583 oder Mail: info@zukunft-jugend.
at zur verfügung.

Sascha Reischl
ZUKUNFT JUGEND

www.zukunft-jugend.com

„Wir bei  ZUKUNFT JUGEND setzen hier  im professionel len Sett ing an!“
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NADIA  VAN  LIERDE

Ich bestelle die schönsten, bewegendsten 

und außergewöhnlichsten Bücher. Sie 

werden geliefert, und ich stelle sie in das 

Regal „Neu“. Wenn ich unsere Leserinnen 

und Leser beobachte, mit welchem 

Interesse sie auf die Neuerscheinungen 

reagieren, weiß ich, dass ich die richtigen 

Bücher ausgewählt habe.

WAS MEIN LEBEN REICHER MACHT: IN DER BÜCHEREI ARBEITEN
Das Büchereiteam berichtet von ganz persönlichen Glücksmomenten.

SYLVIA  LIENHART

Ein Griff ins Regal, das eine oder andere 

Buch ansehen und durchblättern. Was will 

ich mehr, als diesen Vorgang bei meinem 

Verleihdienst wiederholt beobachten zu 

dürfen? Gut gelaunt notiere ich, welche 

Bücher zurückgegeben und ausgeborgt 

werden. Ich bin davon überzeugt, dass 

Bücher auch in Zukunft unsere Lebensbe-

gleiter bleiben werden.

KATHARINA  SCHACHERMAYR

Ein sonniger Herbsttag. Wir sitzen neben 

der Steyr und lassen uns inspirieren. 

Gebhard Alber und Stephan Mastnak von 

„GOETHE groovt“ verwandeln einfühlsam 

die zeitlose Botschaft der Gedichte in 

Musik. Ich spüre die große Begeisterung von 

uns allen und denke: „Es hat sich gelohnt 

diese besondere Aktion für unser Team zu 

organisieren.

DANIELA  WEINZIRL

Verleihdienst. Ich genieße es von so vielen 

Büchern umgeben zu sein. „Was ist ein 

gutes Buch?“, will eine Leserin wissen, 

und wir unterhalten uns angeregt darüber. 

Ich mag es, über interessante Themen zu 

philosophieren. Schließlich sind wir uns 

einig: Ein gutes Buch schenkt einem von 

der ersten Seite an das Gefühl in eine 

andere Welt einzutauchen.

LEOPOLDINE  WENGER

Vorlesenachmittag. Gemeinsam mit 

Nadia habe ich mich darauf vorbereitet. 

Beim Vorlesen halte ich immer wieder kurz 

inne und schaue in die leuchtenden Augen 

der Kinder. Da ist Begeisterung, berührend 

und ansteckend. Welch kostbare 

Momente!

CHRISTINE  HÖRTENHUBER

Der Verleihdienst am Sonntag. Ich 

sitze hinter der Theke gegenüber der 

Eingangstüre und sehe, dass auch Väter 

mit ihren Kindern in die Bücherei kommen. 

„Väter sind wirklich keine Vorlesemuffel“, 

denke ich und freue mich.

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI Niederneukirchen
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BARBARA  ZIEGLER

Der Verleihdienst am Mittwochvormittag. 

Die Kinder der Volksschule kommen in 

die Bücherei. Eifrig erzählen sie mir über 

die Bücher, die sie gelesen haben. Ich bin 

begeistert, wie anders ihre Sichtweise auf 

die Figuren und den Inhalt ist und wie das 

Lesen ihre Fantasie beflügelt.

EDITH  ZAGLER

Oktober 2021. Büchereiklausur.  Ich lerne 

das Büchereiteam kennen. Freundliches 

Miteinander, konstruktive Gespräche, 

Begeisterung rund um das Lesen, 

unterschiedliches Alter, Humor, …… 

So lassen sich meine ersten Eindrücke 

beschreiben. Begeistert beschließe ich zu 

bleiben. Ich spüre, dass sich darüber alle 

freuen.

ANNELIESE  KARAN

Seit über 25 Jahren arbeite ich in unserer 

Bücherei. Von allen meinen Tätigkeiten 

gefällt mir der Verleihdienst ganz 

besonders: Leserinnen, Leser, Kinder, 

Dialoge, Begeisterung, die wunderbare 

Welt der Bücher, ……. Ich weiß, warum ich 

dieses Ehrenamt so liebe.

MARLENE  SZIGMUND 

Nach dem Verleihdienst am 

Donnerstagabend verlasse ich die 

Bücherei mit einem Lächeln im Gesicht. 

Ich durfte mich mit einer Besucherin 

über neuen Lesestoff austauschen und 

konnte ihr zwei Bücher empfehlen. 

Solche Gespräche tun nach einem langen 

Arbeitstag besonders gut.

BETTINA  SCHINKO

Ich liebe Kinderbücher. Mit Vergnügen 

beobachte ich unsere kleinen Besucherinnen 

und Besucher, wie sie in den Bücherkisten 

mit den vielen Kinderbüchern stöbern. 

Kinderbücher mit originellen , einfühlsamen 

und humorvollen Geschichten und 

Illustrationen. Ich helfe beim Aussuchen und 

freue mich, wenn die Bücher noch in der 

Bücherei neugierig durchgeblättert werden.

15. Mai 2022, 15:00 Uhr

Märchenwanderung und Mitmachkonzert für 

Familien mit Kindern mit dem Zwerg Zatsch, der 

Hexe Ratsch und dem Riesen Muxemil

VORSCHAU
18. Juni 2022, 18:00 Uhr

bei  Familie Lengauer: Humor im Garten mit 

Joschi Auer

Alle anderen Termine werden rechtzeitig auf 

Plakaten, unserer Homepage www.buecherei-

nnk.at und auf Facebook angekündigt. 

Fotobearbeitung und Illustrationen: Daniela Stochlinski
Text: Leopoldine Wenger gemeinsam mit dem Büchereiteam

Das Büchereiteam wünscht allen ein frohes Osterfest.
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Statistik Austria kündigt
SILC-Erhebung an

 Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein um-
fassendes, objektives Bild der österreichischen Wirt-
schaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse der 
Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Condi-
tions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbedingun-
gen) liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den Lebensbedingun-
gen und Einkommen von Haushalten in Österreich. 
Derzeit ist das Leben vieler Menschen in Österreich 
von sozialen und beruflichen Veränderungen geprägt. 
Gerade in dieser herausfordernden Zeit ist es wichtig, 
dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 
verfügung stehen. 

Rechtsgrundlagen
 Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Ein-
kommens- und Lebensbedingungen-Statistikverord-
nung des Bundesministeriums für Soziales, Gesund-
heit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) 
sowie weitere ausführende europäische Verordnun-
gen im Bereich Einkommen und Lebensbedingungen.

Auswahl nach Zufal lsprinzip
 Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankün-
digungsbrief informiert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2022 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese 

Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgen-
den Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den Folge-
jahren auch telefonisch oder über das Internet Aus-
kunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbe-
reichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. 

15 Euro als  Dankeschön
 Als Dankeschön erhalten die vollständig befragten 
Haushalte wahlweise einen 15-Euro-Einkaufsgutschein 
oder eine Spendenmöglichkeit für das österreichische 
Naturschutzprojekt „CO2-Kompensation durch Hoch-
moorrenaturierung im Nassköhr“.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen 
Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer ähnlichen Lebenssitua-
tion. Die im Rahmen der SILC-Erhebung gesammelten 
Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und 
das Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. 
Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Zeitraum:Februar bis  Jul i  2022

Internet: www.statistik.at/silcinfo

es Ihnen geht.

Sagen Sie uns,  wie

Danke, dass Sie an SILC teilnehmen.

Herausgeber
STATISTIK AUSTRIA, Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13, 1110 Wien

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Wir sind für Sie erreichbar unter:
STATISTIK AUSTRIA
Guglgasse 13
1110 Wien

Tel.: +43 1 711 28–8338
(werktags Mo bis Fr 09:00 bis 15:00)

Welche rechtliche Basis hat SILC?
SILC ist durch die Verordnung (EU) 2019/1700 des 
Europäischen Parlaments und des Rates sowie durch 
ausführende europäische Verordnungen im Bereich 
Einkommen und Lebensbedingungen geregelt. Zusätzlich 
gibt es eine nationale Verordnung des Bundesministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF). Die Republik 
Österreich ist daher verpflichtet, Informationen 
zum Einkommen und den Lebensbedingungen der 
Österreicherinnen und Österreicher zu erheben. Auch 
wenn es für Sie keine Verpflich tung gibt, an der Erhebung 
teilzunehmen, bitten wir Sie mitzuhelfen, dass Österreich 
seinen gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen kann! 
Sie leisten mit Ihrer Auskunft einen wertvollen Beitrag, 
denn nur, wenn jeder Haushalt die Fragen gewissenhaft 
und ehrlich beantwortet, sind wir in der Lage, die 
Lebenssituation in Österreich wirklichkeitsnah abzubilden. 

Was passiert mit Ihren Angaben?
Ihre Angaben gehen gemeinsam mit jenen vieler anderer 
Befragter in Kennzahlen zur Lebenssituation der Öster-
reicherinnen und Österreicher ein. Was Sie speziell 
geantwortet haben, ist dabei nicht mehr erkennbar.
Damit können wir angeben, wie viel Geld einer Familie 
durchschnittlich im Monat zur Verfügung steht oder 
wer in Österreich am meisten oder am geringsten von 
Steuern und Sozialleistungen profitiert. Daher ist SILC 
die Grundlage für den europäischen Aktionsplan zur 
Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 

Aus den Ergebnissen wird jährlich ein umfassender 
Bericht erstellt, der im Internet gratis verfügbar ist. Auf 
Wunsch schicken wir Ihnen auch gerne die wichtigsten 
Schlussfolgerungen zu.
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Q: STATISTIK AUSTRIA, EU-SILC 2019. Die Haushalte werden in Einkommens-
gruppen eingeteilt: niedrig (unter 60% des äquivalisierten Medianeinkommens – 
entspricht 2019 unter 15.437 Euro im Jahr), mi�el (15.437 bis unter 46.312 Euro) 
und hoch 46.312 Euro und mehr). 

in
 %

Starke 
Wohnkosten-

belastung

Feuch�gkeit
(Schimmel)

in der Wohnung

Unerwartete 
Ausgaben

nicht leistbar

Aktuelle Ergebnisse 
25% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen sind 
durch ihre Wohnkosten finanziell stark belastet, 13% von 
Feuchtigkeit oder Schimmel in der Wohnung betroffen.

46% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen 
können es sich nicht leisten, unerwartete größere Ausgaben 
zu tätigen. 

Internet: www.statistik.at/silcinfo
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Befragter in Kennzahlen zur Lebenssituation der Öster-
reicherinnen und Österreicher ein. Was Sie speziell 
geantwortet haben, ist dabei nicht mehr erkennbar.
Damit können wir angeben, wie viel Geld einer Familie 
durchschnittlich im Monat zur Verfügung steht oder 
wer in Österreich am meisten oder am geringsten von 
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die Grundlage für den europäischen Aktionsplan zur 
Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 

Aus den Ergebnissen wird jährlich ein umfassender 
Bericht erstellt, der im Internet gratis verfügbar ist. Auf 
Wunsch schicken wir Ihnen auch gerne die wichtigsten 
Schlussfolgerungen zu.

0

10

20

30

40

50

60

ni
ed

rig

m
i�

el

ho
ch

ni
ed

rig

m
i�

el

ho
ch

ni
ed

rig

m
i�

el

ho
ch

25

10

2

13
9 6

46

15

4

Q: STATISTIK AUSTRIA, EU-SILC 2019. Die Haushalte werden in Einkommens-
gruppen eingeteilt: niedrig (unter 60% des äquivalisierten Medianeinkommens – 
entspricht 2019 unter 15.437 Euro im Jahr), mi�el (15.437 bis unter 46.312 Euro) 
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Aktuelle Ergebnisse 
25% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen sind 
durch ihre Wohnkosten finanziell stark belastet, 13% von 
Feuchtigkeit oder Schimmel in der Wohnung betroffen.

46% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen 
können es sich nicht leisten, unerwartete größere Ausgaben 
zu tätigen. 

Weitere Informationen zu SILC:
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Wartung der Erdgasinfrastruktur im Gemeindegebiet

 Die frühere OÖ. Ferngas Netz ist nun Teil der Netz 
Oberösterreich GmbH, die als Netzbetreiber für die 
Erdgasinfrastruktur in unserem Bundesland verant-
wortlich ist. In diesem Zusammenhang sind die Spe-
zialisten des Unternehmens auch für die regelmäßige 
Wartung und Überprüfung der Erdgasleitungen zu-
ständig.
Turnusmäßig findet eine Wartung der Erdgasleitungen 
in den nächsten Wochen in unserer Gemeinde statt.

Die Erdgasleitungen werden zur 
Überprüfung abgegangen
 Nach den geltenden Vorschriften und Richtlinien 
ist jeder Erdgasnetzbetreiber  in  Österreich verpflich-
tet, die erdverlegten, unsichtbaren Erdgasleitungen in 
den Straßen bzw. auch die Zuleitungen zu den Gebäu-
den auf Privatgrundstücken zu überprüfen.
Diese Prüfung erfolgt vorrangig durch eine Begehung 
der unterirdisch verlegten Erdgasleitungen mit einem 
Gasspürgerät. Im Zuge der Überprüfung der Gebäude-
zuleitungen ist es eventuell auch notwendig, Privat-
grundstücke zu begehen. Die damit beauftragten Spe-

zialisten der 
Netz OÖ 
weisen sich 
auf verlan-
gen selbst-
verständlich 
aus. Die ge-
bäude blei-
ben von der 
B e g e h u n g 
unberührt. 
Für die War-
tungen der 
e rd ga s l e i -
tungen im Haus ist der Eigentümer verantwortlich. 
Die Netz OÖ ist als Netzbetreiber seit vielen Jahren ein 
verlässlicher Partner unserer Gemeinde.
In diesem Sinne ersuchen wir um Verständnis für die 
erforderlichen Wartungsarbeiten.

Netz Oberösterreich GmbH, Servicecenter Haid
Wiener Straße 10, 4053 Haid

+43 5 9070-7480

Bürgerservice

Am 28.und 29. April 2022 findet im gesamten Ge-
meindegebiet eine Sperrmüllsammlung statt. Eine An-
meldung ist nicht notwendig.
Sie werden ersucht, Ihre Sperrabfälle bis spätestens 
Donnerstag, 28.04.2022, 06:00 Uhr an der von der Ab-
fallabfuhr befahrenen Straßenstelle bereit zu stellen. 
Verspätet abgestellte Abfälle können nicht berücksich-
tigt werden. Sperrabfall ist gesondert abzuführender 
Hausabfall, der nicht in den Abfallbehältern und Ab-
fallsäcken Platz findet.

Sperrmüll -  Altholzsammlung

Altholz bitte getrennt
bereitstel len
Achtung!! Altreifen, Kühlgeräte, Fernseh- und Radio-
geräte sowie Computerteile werden nicht entsorgt. 
Diese Stoffe können in jedem Altstoffsammelzentrum 
ordnungsgemäß verwertet werden.

ALTEISEN wird bei der Sperrabfallabfuhr nicht entsorgt. 
Beim Bauhof ist ein Sammelcontainer aufgestellt, wo 
Sie Alteisen ganzjährig abgeben können.

Hinweis: Sie können jede Art von Sperr-
müll ganzjährig in einem Altstoffsammel-
zentrum (z.B. Asten) entsorgen.
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Hui statt Pfui - Rückblick auf die 
Flurreinigungsaktion am 26.03.2022

DANKE !

Alle helfen zusammen, wenn die Gemeinde zur jährli-
chen Säuberungsaktion aufruft.
Eine große Schar Niederneukirchner und Nieder-
neukirchnerinnen durchstreifte auch heuer wieder das 
gesamte Gemeindegebiet. Ausgerüstet mit Handschu-
hen und Abfallsäcken sammelten sie achtlos wegege-
worfenen Müll. Der Vorsitzende des Umweltausschus-
ses DI Georg Aigner Mayr freute sich über die vielen 
Helfer*innen. Besonders fleißig und engagiert waren 
auch heuer wieder viele Kinder und Jugendliche. 

Nach getaner Arbeit bedankte sich Bürgermeister Ing. 
Christoph Gallner mit einer Jause im Ipftalerhof bei 
den freiwilligen Helfer*innen.
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UMWELTSCHUTZ

Bienenfreundlich durch‘s
zeitige Frühjahr

 
 Die ersten Bienen sind unterwegs, sobald im zeiti-
gen Frühjahr die Temperaturen konstant über dem Ge-
frierpunkt liegen. Während Honigbienen dank Honig-
vorrat im Stock mit ihrer Königin überwintern können, 
sterben bei den meisten Wildbienen die erwachsenen 
Tiere im Herbst ab: Ihr Nachwuchs startet dann auf 
sich gestellt ins neue Vegetationsjahr.

Alle Bienen brauchen zu dieser Zeit dringend Nektar 
und Pollen – für sich und ihre Brut. Darum sind Früh-
blüher wie Weiden, Schneeglöckchen oder Kornelkir-
sche besonders beliebt. Generell gilt: Je vielfältiger 
und artenreicher das Blütenangebot über das ganze 
Jahr ist, umso mehr Bienen werden ausreichend Fut-
ter finden. 

Tipps für Bienenweiden
• Auf heimische Pflanzen setzen: Manche, exotische 

Zierpflanzen (z.B. Forsythie oder Pflanzen mit ge-
füllten Blüten) haben leider kaum Pollen noch 
Nektar und taugen daher nicht als Bienenfutter. 

• Beim Kauf von Samen und Pflanzen auf pestizid-
freien bzw. biologischen Anbau und regionale 
Qualität achten. 

• Manche Pflanzen haben einen besonders hohen 
ökologischen Wert als Pollenspender für Wildbie-

nen. Dazu gehören neben Weidenarten vor allem 
der Natternkopf und alle Glockenblumen. Diese 
Wildblumen eignen sich auch als hervorragende 
„Sofortmaßnahme“ bzw. können bei ausgewählten 
Gärtnereien als Jungpflanzen erworben werden.  

Sehr früh im Jahr fliegen Hummeln: Dank ihres Kör-
perbaus und ihrer dichten Behaarung können sie sich 
schon bei wenigen Plusgraden auf die Suche nach 
einem neuen Nistplatz machen. Sie nehmen dabei  
Totholzhaufen, Steinspalten und Mäuselöcher unter 
die Lupe.

Tipps für den Wohnraum 
• Totholz, Sandhaufen und Pflanzenhalme: Liegen-

lassen und bewusstes Anbringen von altem Holz 
an sonnigen Plätzen schafft ebenso Wohnraum für 
Wildbienen, wie das Stehenlassen von Pflanzen 
über den Winter (Schlafplatz für Jungbienen). 

• Nisthilfen machen dort Sinn, wo auch ein ausrei-
chendes Nahrungsangebot zur Verfügung steht. 
Wichtig hierfür ist, dass sie nicht zu weit ausein-
anderliegen: Denn im Gegensatz zur Honigbienen 
haben Wildbienen einen Flugradius von wenigen 
hundert Metern.

• Mit Wildbienenhotels lassen sich viele Nistplätze 
auf kleinem Raum anbieten – und der Kreativität 
sind keine grenzen gesetzt!

Foto: Georg Wiesinger 

Text: Richard Schachinger (Klimabündnis OÖ) 

„Erste-Hi l fe-Tipp“
im Frühjahr können die niedrigen Temperatu-
ren Bienen manchmal „zum Abstürzen“ brin-
gen. Wer eine entkräftete Hummelkönigin 
oder Biene auf der Terrasse bzw. am Balkon 
findet, kann ihr leicht Hilfe anbieten: Ein hal-
ber Teelöffel Zucker, aufgelöst in etwas lau-
warmem Wasser, reicht. Das dient als idealer 
Energienachschub – und die Biene kann nach 
wenigen Minuten wieder weiterfliegen. 
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OÖ LANDesJAgDverBAND

Die Jungen sind los!

Die Frühl ingszeit  ist  die Kinder-
stube der Natur und wir  bitten 
um Ihre Mithi l fe! 
 Mit Begeisterung und Freude genießen Naturlieb-
haber den Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt be-
grüßt uns mit einer gewaltigen Vielfalt neuen Lebens 
und bietet eine scheinbar unerschöpfliche Quelle an 
Glücksgefühl und Lebenskraft.
Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder 
vermehrt in die Lebensräume der Wildtiere vordrin-
gen, ist es wichtig, dass die tierischen Bewohner trotz-
dem ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem deshalb, da 
ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der Welt erblickt. 
Falsch verstandene Tierliebe kann lebensbedrohliche 
Folgen haben und vermeintlich zurückgelassene Jung-
tiere sollten nicht aufgenommen werden.

Keine menschl ichen Eingriffe
 Die meisten Jungen sind es gewöhnt, dass die Mut-
tertiere sie mehrere Stunden alleine lassen, um selbst 
auf Nahrungssuche zu gehen oder Fressfeinde von 
den Kleinen fernzuhalten. Junge Feldhasen werden 
beispielsweise nur ein- bis zweimal in 24 Stunden vom 
Muttertier aufgesucht. 
Auch das Nest von Wildenten oder anderem Federwild 
sollte nicht berührt oder gar von nächster Nähe beo- 
bachtet werden. Der Grund: Die Mutter beobachtet 
die eindringlinge und traut sich nicht mehr zum Nest. 
Dadurch kühlen die Eier aus und die Küken sterben un-
ter Umständen.

Leine kann Leben retten
 ein weiterer Appell der OÖ Jägerschaft richtet sich 
an die Hundehalter, damit sie ihre Vierbeiner an die 
Leine nehmen. Selbst wohlerzogene Hunde verges-
sen schon einmal ihre guten Manieren, wenn ihr Jag-
dinstinkt geweckt wird. Aufgeschreckte und gehetzte 
Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle ver-
ursachen. Ein trächtiges Reh sogar im Schockzustand 
das Kitz verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht 
erwischen.
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, blei-
ben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in un-
serer Gemeinde – die Tiere, aber auch wir Jägerinnen 
und Jäger danken es Ihnen!

www.fragen-zur- jagd.at
 Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet 
der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke 
in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer 
heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch 
einmal hinein. Oder besuchen Sie auch unsere Face-
book-Seite: https://www.facebook.com/ooeljv

Jungtiere und Gelege 
(Nester mit Eiern) auf 
keinen Fall berühren. 
Es handelt sich um kei-
ne Findelkinder und die 
Eltern sind meist nicht 
weit von ihren Schützlin-
gen entfernt.

Foto: N. Mayr
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Überprüfen 
sie die gül-
tigkeit Ihres 
reisepasses 
und beantra-
gen sie den 
neuen Pass 
rechtzeitig. 
Die Dauer 
von der Be-
a n t r a g u n g 
bis zur Zustellung kann bis zu vier Wochen dauern!!!

Beantragung BH Linz-Land
Wenn Sie zur Antragstellung persönlich zur Bürgerser-
vicestelle der BH LL kommen wollen, nutzen Sie das 
elektronische Terminvergabesystem (Homepage der 
Bezirkshauptmannschaft Linz-Land/Bürgerservice/On-
line-Terminvereinbarung - nur für österr. Führerschei-
ne, Reisepässe und Personalausweise).

Beantragung Gemeindeamt
Die Beantragung über die Gemeinde ist zu den Partei-
enverkehrszeiten möglich. Bitte um vorherige Termin-
vereinbarung unter Tel. 7155.

Ist Ihr Reisepass / Personalausweis abgelaufen?

Bürgerservice

 Bald kommt wieder die Zeit, in der Schwimmbäder 
bzw. -teiche für die Badesaison vorbereitet werden. 
Häufig ist damit auch ein Austausch des Wassers ver-
bunden. 
Nachdem das Befüllen der Bäder in einem relativ kur-
zen Zeitraum von den meisten Pool- bzw. Teichbesit-
zern durchgeführt wird, ist der Wasserbedarf kurzfris-
tig enorm. Laut rechtskräftiger Wasserverordnung ist 
über einen erhöhten Wasserverbrauch der Gemeinde 
rechtzeitig eine Anzeige zu erstatten, Übertretungen 
der Wasserleitungsordnung können bestraft werden.
Wir weisen daher auf die Verpflichtung hin, vor größe-
ren Wasserentnahmen den Kontakt mit der Gemein-
de herzustellen. Natürlich ist auch für Ihr Bad/Ihren 
Badeteich genügend Wasser vorhanden. 

Poolbefüllen anmelden!
Bitte rufen Sie uns schon ein 
paar Tage  vor  Ihrem gewünsch-
ten Befül ltermin an (Tel .  7155)! 

Haben Sie Verständnis, dass so große Wasserentnah-
men koordiniert werden müssen. ein langsames Be-
füllen der Bäder/Teiche und dies möglichst während 
der Nachtzeit, wäre für uns sehr hilfreich, muss aber trotz-
dem koordiniert werden. 
Wohin Sie das Filterrückspülwasser geben können und wie 
Sie mit dem Wasser umgehen, welches bei der Reinigung 
des Beckens anfällt, erfahren Sie auf der Website der Ge-
meinde  www.niederneukirchen.ooe.gv.at/Bürgerservice/
Formulare/S/Schwimmbadabwässer. 

Er forderl iche Unterlagen bei
Beantragung:
• „Alter“ Reisepass / Personalausweis
• Ein Passbild (nicht älter als sechs Monate), Pass-

bildkriterien beachten
• Evtl. Heiratsurkunde (bei Namensänderung gegen-

über „altem“ Pass)  
• Evtl. urkundlicher Nachweis eines akademischen
•  grades
• Obsorgebescheid mit Rechtskraftvermerk bei ge-   

schiedenen eltern
• Sollte der Pass länger als 5 Jahre abgelaufen sein: 

Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnachweis 

Kosten: 
• reisepass: € 75,90 für Kinder ab 12 J. und 

erwachsene, € 30,-- für Kinder von 2-12 Jah-
ren, gebührenfrei (einmalig) für Kinder ab 
Geburt bis 2 Jahre

• Personalausweis: € 61,50 ab 16 J., € 26,30 
für Kinder bis 16 Jahre 
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Bürgerservice
DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wie reagiere ich richtig:
• Alle Pflanzenteile sofort ausspucken beziehungsweise aus dem 

Mund entfernen.
• Ist der Vergiftete ohne Bewusstsein oder ist das Gift unbe-

kannt: Rufen Sie sofort die Rettung unter Notruf 144.
• Stellen Sie das Pflanzenmaterial sicher, damit man es identifizie-

ren kann.
• Finden Sie heraus, welche Menge und welche Teile der Pflanze 

eingenommen wurden (Beeren, Blätter, Samen ...).
• Achtung: Viele Kulturpflanzen sind in den meisten Teilen giftig, 

bis auf den Rest, den wir als Nahrungsmittel verwenden, Bei-
spiele dafür sind Kartoffel- oder Tomatenpflanzen, Tabak oder 
der Schwarze Holunder- auch hier kann die Ursache liegen!

Erste Hilfe:
• Geben Sie viel kühles Wasser zu trinken, aber keine Kochsalzlö-

sung, kein Rizinusöl, keine Milch!
• Als erste Maßnahme zu Hause ist höchstens die Gabe von Me-

dizinalkohle zu empfehlen.
• Die Vergiftungsinformationszentrale gibt unter der Tel. 01 406 

43 43 Auskunft über das Ausmaß der Gefahr und die richtigen 
Maßnahmen.

• Das Erbrechen nur nach Rücksprache mit einem Arzt oder der 
Vergiftungsinformationszentrale auslösen. 

• Betroffene Hautpartien sehr gründlich abspülen.
• Patienten hinsetzen oder hinlegen, möglichst im Schatten!

   Als giftigste Pflanze im europäischen Raum gilt der Blaue Eisenhut 
(Foto linke Seite oben). Schon nach zehn bis 20 Minuten spürt man 
die ersten Anzeichen einer Vergiftung, die auch durch Hautkontakt 
möglich ist. Die damit verbundenen Atemlähmungen können zum 
Tod führen. 

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

VORSICHT GIFTIGE PFLANZEN!

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Zahlreiche Pflanzen in unseren Haushalten, Gärten und der freien Natur sind giftig. Auch wenn sie noch so schön 
sind, können sie beim Menschen heftige gesundheitliche Folgen bis zum Tod haben. Andere lösen Allergien aus. 
Solche allergenen Pflanzen enthalten kein Gift sondern Stoffe, die bei anfälligen Menschen eine Autoimmunreak-
tion hervorrufen. Neben dem typischen Heuschnupfen durch Pollen gibt es auch Pflanzen, welche bei Berührung 
Kontaktallergien der Haut auslösen.

Foto ÖRK/Markus 
Hechenberger
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Anzeige

Wir gratulieren herzlich!

AKTUELLES

Wir gratulieren unserem Lehrling Philip Edlmayr, Au 
3, sehr herzlich zum ausgezeichneten Erfolg in der Be-
rufsschule der KFZ-Techniker.
Unser Team freut sich mit ihm. Wir sind sehr stolz!

Karin und Hannes Jungmair

Bei der letzten Blutspendeaktion des OÖ. Roten Kreu-
zes am 08.02.2022 haben 55 Niederneukirchner Bür-
gerinnen Blut gespendet. Herzlichen DANK im Namen 
des Roten Kreuzes!

4 % der OÖ. Bevöl-
kerung spenden im 
Durchschnitt Blut und 
sorgen somit für die 
Versorgung der OÖ. 
Krankenhäuser mit 
Blut und Blutproduk-
ten, damit PatientIn-
nen in Not geholfen 
werden kann! 

DANKE fürs
Blutspenden!
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Stellenausschreibung
Gemeindeamt NNK Tätigkeitsbereich: Beaufsichtigung der zur Mittagsauf-

sicht angemeldeten Schüler*innen in der Mittelschu-
le NNK, Zeitraum zwischen 11:15-13:00 Uhr (Mo-Do), 
auch tageweise möglich.

Bei Interesse bitte bei Dir. Roland Mokry melden: 
Tel.: 07224 7018 11
E-Mail: s410132@schule-ooe.at. 

Mittagsaufsicht MMS

Arbeitsmarkt - Suche ... 

Reinigungskraft
Suche verlässliche Reinigungskraft für Privathaushalt 
im Gemeindegebiet Niederneukirchen, 14-tägig, ca. 3 
bis 4 Stunden. Bei Interesse bzw. für nähere Infos bitte 
unter Tel. 0664/5014642 melden.

Verkaufe Baugrund ...
Verkaufe Bauparzelle in Ruprechtshofen mit 656 m², 
ländliches Gebiet im Grünen, um € 170,-- / m².
Nähere Infos unter Tel. 0664/4003910.

SachbearbeiterIn

Beschäftigungsbeginn: ehestmöglich bzw. 
               ab 01.07.2022

Beschäftigungsausmaß: Teilzeit von 20 Wo.Std. bis  
    Vollzeit mit 40 Wo.Std.

einstufung: Funktionslaufbahn GD 21 (Bruttogehalt  
         ab € 2.068,40 bei Vollbeschäftigung, bei  
         anrechenbaren Vordienstzeiten entspre- 
         chend höher)

Aufgabeninhalte / Tätigkeitsbereiche: 
• Bürgerservice
• Allgemeine Verwaltungs- und Sekretariatsarbeiten 
• Wahlen, Standesamt, Datenschutzkoordinator, 

Zivilschutz
• Unterstützung der Kassenführung
• Gemeindezeitung und Medientechnik inkl. Home-

page und gemeindeAPP
• Vor- und Aufbereitung der zugeteilten Ausschüsse 

Nähere Infos zu den erwünschten und allgem. Vo-
raussetzungen, erwünschten Eigenschaften und 
zum Auswahlverfahren finden Sie auf unserer 
Homepage www.niederneukirchen.ooe.gv.at.

Ansuchen sind schriftlich an das Gemeindeamt Nie-
derneukirchen, Dorfplatz 1, 4491 Niederneukirchen, 
bis spätestens Montag, den 18. April 2022, zu richten.

Bewerbungsbögen liegen im Gemeindeamt Nieder-
neukirchen (Bürgerservice) auf bzw. können von der 
Homepage heruntergeladen werden; nähere Auskünf-
te erteilt Barbara Ziegler, Tel.-Nr. 07224/7155-21.

Freitag, 15.04.2022

Freitag, 27.05.2022

Freitag, 17.06.2022

Bitte um Beachtung!

Das Gemeindeamt ist 
geschlossen:
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WAS IST LOS IN NNK

WOWANN WAS WER
07.04. Radausfahrt (jeden Do) Treffp.: Ortsbrunnen Naturfreunde

07.04. 09-11 Uhr Kinderwagenwanderung
(jeden Do.) Treffp.: Pfarrheim kfb

11.04. 17:30 Uhr Gruppenausfahrt MTB
(jeden Mo.) Treffp.: Ortsbrunnen MTB NNK

12.04. 17:30 Uhr Gruppenausfahrt MTB
(jeden Di.) Treffp.: Ortsbrunnen MTB NNK

12.04. 19:15 Uhr Yoga-Kurs (jeden Di) Turnsaal VS Gesunde Gde.

13.04. Langsam Lauf Treff (jeden Mi) Treffp.: Ortsbrunnen Naturfreunde

16.04. Osterwanderung in NNK Treffp.: Ortsbrunnen Naturfreunde

21.04. 09-11 Uhr Zwergerltreff (jeden 3. Do) Pfarrheim kfb

23.04. Union Tennis - Tag der 
offenen Tür Tennisplatz Union Tennis

28.04.
29.04. u. Sperrmüll-Abholung Gemeinde

30.04. 10:00 Uhr Obst- u. Gemüsegarten-
rundgang Wild-Obermayr

30.04. 13:30 Uhr Frühlingswanderung mit
Kons.Brigitte Heilingbrunner kfb

01.05. 10:30 Uhr Guglhupfsonntag Kirchenplatz Goldhaubengr.

02.05. 17:00 Uhr offene Handarbeitsrunde mtl. Pfarrheim kfb

02.05. 18-19 Uhr Abgabetermin für
Sachspenden FRIDA mtl. Pfarrheim kfb

07.05. 08-12 Uhr Bauernmarkt Wild-Obermayr Bauernschaft

07.05. 14 Uhr Mostkost GeZet Musikverein

07.05. Rennradtour Mühlviertel-Tschechien Naturfreunde

11.05. 14:00 Uhr FrauenTREFF mtl. Pfarrheim kfb

12.05. 14:00 Uhr Muttertags- u. Vatertagsfeier GeZet Pensionistenverb.

14.05. Zimmergewehrschießen Biohof Pevny ARBÖ 

15.05. 15:00 Uhr Märchenwanderung u. 
Mitmachkonzert GeZet Bücherei
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Impressum

WAS IST LOS IN NNK

Änderungen/Absagen aufgrund von Corona-Beschränkungen vorbehalten!
Beachten Sie bitte die aktuellen Informationen auf unserer Homepage!

Amtliche Mitteilung der gemeinde Niederneukirchen
Hersteller: Gemeinde Niederneukirchen, Dorfplatz 1, 4491 Niederneukirchen
Medieninhaber und Herausgeber: Bürgermeister Ing. Christoph Gallner
Fotoquellen: Gemeinde, Privat, Pixabay
Tel.: 07224 / 7155, Fax: -18, E-Mail: gemeinde@niederneukirchen.ooe.gv.at
Homepage: www.niederneukirchen.ooe.gv.at

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 16.05.2022 

WANN WOWAS WER
21.05. Familienwanderung Naturfreunde

25.05. Spritzweinparty Biohof Pevny JVP NNK

28.05. Bergtour Naturfreunde
28.05.
29.05. u. Tage der offenen Gartentür Lengauer Josefine,

Schmidberg 17
03.06.
05.06. bis Zeltfest Union NNK

04.06. 08-12 Uhr Bauernmarkt Wild-Obermayr Bauernschaft

10.06. Lange Nacht der Kirchen

11.06. Rennradtour Salzkammergut Naturfreunde
11.06.
12.06. u. Tage der offenen Gartentür Lengauer Josefine,

Schmidberg 17
11.06. 17:00 Uhr FF Sommerübung Feuerwehrhaus FF NNK

12.06. 09:30 Uhr Fest der Jubelpaare Kirche u. Pfarrsaal Goldhaubengr.

18.06. ARBÖ Grillfest bei Eckmair‘s ARBÖ

18.06. 18:00 Uhr Humor im Garten Schmidberg 17 Bücherei

24.06. Vater-Kind-Zelten Burgruine Prandegg KMB

24.06. 19:00 Uhr Sonnwendfeuer Wild-Obermayr Siedlerverein

25.06. 16:00 Uhr Dorffest GeZet Gemeinde u. 
Vereine

27.06. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung GeZet Gemeinde


